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Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener, sehr geehrte Gäste,  

im zurückliegenden Vierteljahr haben meine dienstältesten 
Stadträte aus ihrer persönlichen Sicht die Entwicklung unserer 
Stadt in den vergangenen zwanzig Jahren beleuchtet. Es ist wich-
tig, verschiedene Meinungen zu kennen und ich bedanke mich 
sehr herzlich für diese wertvolle Mitarbeit.

Herr Martin Wolf ist sogar schon über zwanzig Jahre im Stadt-
rat in Scheibenberg tätig und bringt damit die größten Erfah-
rungen in die Kommunalpolitik ein. Für mich persönlich ist er 
seit meinem Amtsantritt ein wertvoller Ratgeber, hat stets ein 
offenes Ohr für anstehende Probleme. Herr Michael Langer 
und Herr Martin Josiger sind seit 1990 weitere wichtige Mitstrei-
ter. Obwohl sie aus verschiedenen Fraktionen kommen, tragen 
beide stellvertretenden Bürgermeister in sehr guter Überein-
stimmung gemeinsam mit mir Verantwortung für unsere Stadt.  
Diese Gemeinsamkeit zeichnet überhaupt die Arbeit im Stadtrat 
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Scheibenberg aus. Sachstreit gibt es selbstverständlich, aber kom- 
munalpolitischen „Zoff“ wie in so manch anderer Gemeinde 
kennen wir in Scheibenberg nicht. Das ist ein großer Gewinn für 
unsere Stadtentwicklung und dafür bin ich sehr dankbar.

Zu diesem außergewöhnlich guten Klima unserer Stadtrats-
arbeit haben über diese zwei Jahrzehnte alle Damen und 
Herren Stadträte beigetragen. Immer konnte ich mich auf 
meine Fraktion stützen, aber auch immer auf das gute Zusam-
menspiel zwischen den Fraktionen zählen. Die Fraktionsvorsit-
zenden spielen dabei eine sehr wichtige Rolle. Danke an Herrn 
Werner Nestmann und Danke an Herrn Martin Josiger sowie 
an allen anderen, die in den vergangenen zwanzig Jahren diese 
Funktionen inne hatten.

Seit 1994 bilden Oberscheibe und Scheibenberg eine Gemein- 

   Fortsetzung auf Seite 3

Ein Bild von Siegfried Illing

Christian-Lehmann-Mittelschule
Im Erdgeschoss und in der ersten Etage wur-
den die lang ersehnten neuen Fenster ein- 
gebaut sowie das Lichtband ausgetauscht.  
                                                             Seite 5 
                     

Kindergarten „Bergwichtel“
... einer der geplanten Höhepunkte war der 
Ausflug ins Zeiss-Planetarium, die Volks-
sternwarte in Drebach.
                                                             Seite 8

Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Stadtnachrichten - Mitteilungen - Anzeigen - Historisches und Aktuelles aus der Region auch im Internet unter www.scheibenberg.com
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
- September -

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den diensthabenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
- September -

Geburtstage

02. September Frau Olga Weisflog, Schwarzbacher Weg 14  75
03. September Frau Waltraut Schüppel, R.-Breitscheid-Str. 24  80
04. September Herr Kurt Endt, Hauptstraße 26B  86
04. September Frau Helga Härtwig, Krankenhausstraße 5A  83
08. September Frau Maria Irmisch, Waldrandsiedlung 6  81
12. September Frau Hilde Schmidt, Parksiedlung 28  85
13. September Herr Werner Dorias, Zechenweg 1 81
15. September Frau Dora Schneyer, Dorfstraße 9 75
16. September Frau Hildegard Schumann, R.-Breitscheid-Str. 9  82
19. September Herr Wolfgang Gradert, Bergstraße 12 75
19. September Frau Inge Schubert, August-Bebel-Straße 18 70
20. September Frau Gerda Weber, Pfarrstraße 11  81
21. September Herr Helmut Wenisch, Pfarrstraße 17  90
23. September Frau Dora Gabriel, Crottendorfer Str. 6  82
24. September Frau Magdalene Müller, Hauptstraße 28B  89
25. September Herr Erhard Götz, Elterleiner Straße 23  75
26. September Herr Manfred Sändig, Am Regenbogen 20  75
28. September Herr Werner Goertz, Lindenstraße 13  81
29. September Herr Gerhard Meyer, Klingerstraße 15  89
30. September Herr Heini Köhler, Bahnhofstraße 7  81

Ehejubiläen

29. September zum 50. Hochzeitstag
Herr Siegfried und Frau Annelise Mann, Silberstraße 27

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Am 29.10.2010 findet um 19.00 Uhr im Sportlerheim unsere dies- 
jährige Jahreshauptversammlung statt. 

Nähere Informationen sowie die Tagesordnung werden im näch-
sten Amtsblatt bekannt gegeben. 

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand des FCRWS

 
 

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
- September -

04.09. + 05.09. DS Lorenz  R. Breitscheid-Str. 22,
 Tel. 8256  Scheibenberg
11.09. + 12.09. DS Melzer  Hohle Gasse 4,
 Tel. 7470  Elterlein
18.09. + 19.09. ZÄ Dittrich Annaberger Straße 11,
 Tel. 03733/44534 Königswalde
25.09. + 26.09.  DS Siegert  Plattenthalweg 2a,
 Tel. 03733/53458 Mildenau 
 DS Dabel  An der Pfarrwiese 92,
 Tel. 037346/1376 Geyer
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
- September -

30.08. - 05.09. Dr. Meier Königswalde
 Tel. 03733/22734 
 Tel. 0170/5238534
06.09. - 12.09.  Dr.Weigelt  Nelkenweg 38,
 Tel. 0171/7708562  Annaberg-Buchholz
 Tel. 0160/96246798
13.09. - 19.09. Dr. Meier Königswalde
 Tel. 03733/22734 
 Tel. 0170/5238534
20.09. - 26.09. DVM Schnelle Dorfstraße 22A,
 Tel. 0171/2336710  Schlettau OT Dörfel 
  Tel. 0160/96246798
 TA Lindner  
 Tel. 037297/476312 Herold
 Tel. 0162/3794419 
27.09. - 03.10. Frau TÄ Dathe Am Gründel 23,
 Tel. 037297/765649 Gelenau
 Tel. 0174/3160020

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme 
mit den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelin 
Straße 10, 09456 Annaberg-Buchholz.
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Fortsetzung von Seite 1

schaft. Der freiwillige Zusammenschluss war für beide Gemein-
den ein großer Gewinn. Dieses sehr positive Ergebnis zeigt an-
schaulich, wie offen wir am Scheibenberg für kommunale Zu-
sammenarbeit sind. Ich bin den Damen und Herren Ortschafts-
räten und dem Ortsvorsteher, Herrn Erhard Kowalski, und 
allen Vorgängern für das gemeinsame Handeln für unsere Stadt 
ebenfalls sehr dankbar. Diese Scheibenberger - Oberscheibener 
Art, Kommunalpolitik zu betreiben, kann sich sehen lassen und 
bringt greifbare Ergebnisse. 

Als Bürgermeister sieht man im Tagesgeschäft meistens nur das 
noch nicht Erledigte, die bestehenden Missstände, die laufenden 
baulichen Vorhaben oder andere zu lösende Aufgaben. Das „Blaue 
Haus“ am Markt, der ehemalige „Konsum“, das „Krankenhaus“, 
die „Schnörr-Fabrik“, den Bahnhof und und ...

Umso mehr habe ich mich über die Glückwünsche und guten 
Worte am 1. Juni, meinem zwanzigjährigen Dienstjubiläum, 
gefreut. Meine Mitarbeiter, die Damen und Herren Stadt- und 
Ortschaftsräte, meine Mitstreiter im Bürgerforum, Herr Pfarrer 
Schmidt-Brücken und viele andere mehr kamen zum Gratulie-
ren. Ein sehr bewegender Tag für mich, herzlichen Dank für alle 
Glück- und Segenswünsche. Das gibt Kraft und macht Mut für 
die weitere Arbeit im Amt und für unsere Stadt.
Ein besonderes Geschenk spricht für sich, herzlichen Dank an 
meinen Stadtrat und alle, die mitgeholfen haben, die vergangen- 
en zwanzig Jahre ins Bild zu setzen. Ich habe mich sehr darüber 
gefreut.

Ja, vieles ist in Scheibenberg geschafft. Allein wenn ich an die In- 
frastruktur, die zum größten Teil unsichtbar unter der Erde liegt, 
denke. Wir verfügen über ein neues System der Trinkwasserver-
sorgung, wir greifen auf eine neue Gas- und Stromversorgung 
zu, haben perfekte Telefonsysteme und sind fast 90% an eine 
zentrale Abwasserentsorgung nach neuesten technischen Re-
geln angeschlossen.

Aber auch Grund- und Mittelschule sind immer noch eine 
Selbstverständlichkeit und eine Stadtverwaltung arbeitet weiter 
in unserem Rathaus. Hier merken wir, wie wichtig grundzentra-
le Funktionen im Rahmen der Regionalplanung und gute ver-
kehrsseitige Anbindungen sind. Es gibt eine stattliche Anzahl an 
Arbeitsplätzen, die ärztliche Versorgung konnte erhalten wer-
den. Unser Berg und über 250 ha Kommunalwald laden zur Er-
holung ein. Vereine bieten ein breites Betätigungsfeld für jeder-
mann und sehr aktive Kirchgemeinden sorgen sich mit um das 
Wohl der Stadt. Selbst in sehr schwierigen Situationen, z.B. bei 
Bränden, Stürmen oder Unwettern, können sich unsere Bürger 
auf aktive Sicherungssysteme verlassen. Unsere beiden Feuer-
wehren und viele weitere ehrenamtliche Helfer kümmern sich 
rund um die Uhr um das Gemeinwohl in unserer Stadt. Danke 
für dieses Engagement!

Alle Investitionen der vergangenen zwanzig Jahre aufzählen zu 
wollen ist nicht möglich, zu umfangreich ist das Spektrum. Ohne 
Förderprogramme der EU, des Bundes, des Freistaates Sachsen 
und des Landkreises hätte die Finanzkraft unserer kleinen Stadt 
nicht ausgereicht, den heutigen Stand zu erreichen. Für all die-
se Unterstützung bei der Stadtentwicklung, der Dorferneue-
rung und dem Ausbau der kommunalen Infrastruktur möchte 
ich auch im Namen der gesamten Bürgerschaft sehr herzlich 
Danke sagen. Sogar unsere Türme, als Wahrzeichen der Stadt, 
konnten davon profitieren. Der Aussichtsturm ist neu gebaut, das 
Rathaus und das Dorfgemeinschaftshaus mit ihren Türmen wur- 

den saniert, der Kirchturm bekommt jetzt eine gute Hilfe und der 
Fünfte im Bunde wurde durch eine private Investition erhalten.

Anfang Oktober wollen wir den Tag der Deutschen Einheit zum 
Anlass nehmen, gemeinsam mit unseren Partnergemeinden auf 
20 Jahre Deutsche Einheit zurückzuschauen. Am ersten Okto- 
berwochenende wird es vielfältige Angebote in unserer Stadt 
und der Region geben. Wir werden Sie über Aushänge und ein 
Faltblatt genau informieren. Halten Sie sich dieses Wochenende 
schon einmal frei und nutzen Sie die besonderen Möglichkeiten 
und Veranstaltungen. Nehmen Sie bewusst und aktiv teil, darü-
ber würde ich mich sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Wolfgang Andersky
Bürgermeister  

Liebe Scheibenberger,

wie es zur Mitgliederversammlung im April angesprochen wurde,  
werden wir dieses Jahr eine zweite Mitgliederversammlung 
durchführen. Wir müssen zu dieser Versammlung einen neuen 
Vorstand beschließen oder den Verein an diesem Tag auflösen. 

Ich fordere hiermit dringend alle Scheibenberger Bürger auf, sich 
eingehend mit dieser Frage zu beschäftigen und eventuell den 
Entschluss zu fassen, dem Sport in Scheibenberg nicht nur als 
Sportler, sondern auch als Führungskraft und Vorstand zur Ver-
fügung zu stehen.

Es wäre schade um die geleistete Arbeit der letzten Jahre und 
ganz besonders gegenüber dem Nachwuchs des Scheibenberger 
Sports.

Zur Wahl stehen dieEhrenämter:

–  1. u. 2. Vorsitzender
–  Schatzmeister
–  Schriftführer

Die Mitgliederversammlung findet am 08.10.2010 um 19.00 Uhr 
im Berggasthaus auf dem Scheibenberg statt.
Wir bitten Interessenten zu diesen Ämtern, sich schriftlich bei 
der Geschäftsstelle des SSV in der Crottendorfer Straße 7 in 
Scheibenberg zu bewerben oder telefonisch mit mir Kontakt 
aufzunehmen.

Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 
0151 - 22 35 93 98.

Der Vorstand des SSV 1846 Scheibenberg

Chris Hunger

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.
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Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

der Monat August mit seinen starken Regenfällen sorgte auch bei 
uns in Oberscheibe und Scheibenberg für Anspannung bei den 
Bürgern. Wird der Dorfbach alles Wasser aufnehmen, halten die 
Bachmauern dem starken Durchfluss der Niederschlagsmengen 
stand?
All dies waren Fragen, denen wir uns stellen mussten. Ich erinne-
re Sie an das Hochwasser 2002, wo auch unser Ortsteil betroffen 
war. Bis jetzt blieben wir von den Auswirkungen der starken Re-
genfälle verschont. Hoffen wir, dass es so bleibt und freuen uns 
auf einen schönen Herbst.

Die Schulferien sind nun vorbei, und für die 16 Schulanfänger 
begann mit der Einschulung ein neuer Lebensabschnitt. Von 
großem Interesse der Kinder war der erste Weg nach der Ein-
schulungsfeier zur Grundschule.

Wir wünschen den Mädchen und Jungen alles Gute und viel Spaß 
beim Lernen mit der Klassenleiterin Frau Wirker. 

Es wurde aber nicht nur Schulanfang gefeiert. In Scheibenberg 
auf dem Bergplateau wurde das Bergfest veranstaltet. Viele Dar- 
bietungen sorgten für ein abwechslungsreiches Programm für 
Jung und Alt. Ein Dankeschön an dieser Stelle den Organisato-
ren des Bergfestes.

Auch in Oberscheibe wurde an diesem Abend gefeiert. Die frei-
willige Feuerwehr Oberscheibe lud zum Grillabend ans Gerä-
tehaus ein. Die Kameradinnen und Kameraden hatten alle Hän-
de voll zu tun, um die vielen Besucher zu bewirten.

Bei einer Einsatzübung wurde den Gästen das Löschen eines 
Brandes mit „moderner Technik“ vorgeführt. Auch die Kinder 
konnten sich an den Löscharbeiten beteiligen und hatten sehr 
viel Spaß daran. Das Grillfest ging dann bei Live-Musik, Tanz 
und Unterhaltung in den späten Abendstunden zu Ende. Ein 
Dankeschön an die FFW Oberscheibe für die gelungene Ver-
anstaltung.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich möchte Sie noch einmal an 
den Tag „20 Jahre Deutsche Einheit“ erinnern. Wir erwarten 
aus unseren Partnergemeinden sehr viele Gäste, welche mit uns 
und Ihnen dieses Ereignis würdevoll feiern wollen. Nehmen Sie 
sich etwas Zeit und besuchen Sie die geplanten Veranstaltungen. 
Näheres entnehmen Sie bitte den Aushängen oder der Informa-
tion im Amtsblatt.

Ich wünsche Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, alles Gute, 
Gesundheit und noch einen schönen Herbst.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

NACHRICHTEN - ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“

 Sparkasse Erzgebirge Konto-Nr.  3582001210
  BLZ: 87054000
 
 Kontostand per 15.08.2010: 910,68 Euro                                               
 

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am
8. und 22. September 2010, jeweils 19.00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe
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Christian-Lehmann-Mittelschule

Erfolgreicher Start in das Schuljahr 2010/11

Am 09. August begann in unserer Christian-Lehmann-Mittelschule 
das neue Schuljahr. Der Schulleiter Herr Eisenreich und der 
Bürgermeister Herr Andersky begrüßten auf dem Schulhof 175 
Schüler. 6 Wochen Ferien, bei meist schönem Wetter, liegen hin-
ter ihnen und gut erholt warteten sie auf den Schulstart.

Besonders aufgeregt waren die 25 Schüler der Kl. 5, die aus Schlet-
tau, Dörfel, Raschau-Markersbach und Scheibenberg kommen. 
Für sie war es der erste Tag in unserer Schule. 
Während der Ferien gab es auch viele fleißige Hände in unse-
rem Schulhaus. Im Erdgeschoss und in der ersten Etage wurden 
die langersehnten neuen Fenster eingebaut sowie das Lichtband 
ausgetauscht. Immerhin handelt es sich um eine Summe von 
etwa 100.000 Euro, die investiert wurde.

Ein besonderes Dankeschön geht an alle Beteiligten: den Bür-
germeister, die Stadtverwaltung, die Stadträte, den Bauhof, die 
beteiligten Firmen, die Reinigungskräfte ...

Die Schulleitung

20 Jahre Deutsche Einheit
Die Grund- und Mittelschule in Scheibenberg feiern

Unter diesem Motto feiern am 01.10.2010 die Schüler, Lehrer 
und Eltern der Grund- und Mittelschule Scheibenberg ein ge-
meinsames Schulfest, welches den Höhepunkt von vorausgegan-
genen Projekttagen bildet. Im Verlaufe des Tages findet auf dem 
Schulgelände ein abwechslungsreiches Programm mit vielen 
Überraschungen statt. Neben Gästen aus unseren Partnerge-
meinden freuen wir uns auf zahlreiche Besucher.

Jeder ist herzlich eingeladen. Genaue Informationen zum Ab-
lauf entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Die Lehrer und Schüler der 
Grund- und Mittelschule Scheibenberg

Grüne Schule grenzenlos

Herbstferien-Abenteuer für Kinder von 7 – 13 Jahren
03.10. – 09.10. (Ferien in Sachsen)
10.10. – 16.10. (Ferien in Sachsen)
17.10. – 23.10.2010
Programm: Abenteuer-Rallye, Ausflug in ein Erlebnisbad, Spiel 
Sport und Spaß, Inline skaten u.v.m.
 
Herbst-Special für Jugendliche von 12 – 16 Jahren
03.10. – 09.10.2010
mit Ausflug nach Belantis, Nachtexpedition und Wunschsportpro-
gramm u.v.m.
 
Winterferien-Abenteuer für Kinder von 7-13 Jahren
30.01. – 05.02.
06.02. – 12.02.
13.02. – 19.02. (Ferien in Sachsen)
20.02. – 26.02.2011 (Ferien in Sachsen)
Programm: Winter-Rallye, Motorschlittenfahrt, Fackelwanderung 
u.v.m.
 
Winterferien-Special für Jugendliche von 12 bis 16 Jahren
13.02. – 19.02.2011
Eiskalter Ferienspaß mit Winter-Rallye, Ski- und Rodelparty, Be-
such einer Eissporthalle u.v.m.
 

Veranstaltungsort: Grüne Schule grenzenlos, Hauptstr. 93, Ze-
thau / Erzgebirge. Übrigens: Sie suchen noch das passende Ge-
schenk? Wir haben auch Gutscheine!
 
Informationen und Anmeldung: 
www.gruene-schule-grenzenlos.de oder 037320 80 17 0.
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Freiwillige Feuerwehr 
Oberscheibe Stadt Scheibenberg

Werte Einwohner von Scheibenberg und Oberscheibe!

Am 30.07.2010 führte unsere Feuerwehr Oberscheibe ihren tradi-
tionellen Grillabend durch. Wir konnten uns über zahlreiche Gäste 
aus Scheibenberg, Unterscheibe, Markersbach und natürlich auch 
aus Oberscheibe freuen.

Dieses Jahr stand unser Grillfest im Zeichen der Nostalgie. Die Ka-
meraden wurden wie in den 50er Jahren mit Trompete und Feuer-
signal zur Übung gerufen. Sie führten eine historische Übung mit 
unserer Handdruckspritze vor, die von den Pferden unseres Kame-
raden Siegfried Ullmann zum Übungsort gezogen wurde.

Im Jahr 1887 wurde die Handdruckspritze angeblich nur deshalb 
beschafft, weil sie vom Hof aus über das Dach des Erbgerichtes 
spritzen konnte. Dass sie auch heute noch genauso gut funktioniert, 
wurde erst von den Kameraden und dann von den vielen inter-
essierten Kindern bewiesen. Allen an der Vorführung Beteiligten 
danke ich recht herzlich für ihren Einsatz. Die Leitung der Feu-
erwehr Oberscheibe möchte sich bei allen Gästen, Spendern und 
Helfern recht herzlich bedanken. 

Unsere Dorfplatznachbarn zeigten Verständnis für die Lärmbeläs-
tigung, auch dafür möchte ich mich bedanken. Unter dem Leitsatz 
unseres Banners „Gott zur Ehr - dem Nächsten zur Wehr“ wünsche 
ich uns allen für die Zukunft GUT WEHR!

J. Hunger
Ortswehrleiter

Orgelpfeifen-Cup
 
Am 14. August fand wieder unser Sprungwettkampf statt. Sprin-
ger aus 5 Vereinen nahmen daran teil.

Unter den Augen des Landestrainers für Skispringen in Sachsen, 
Peter Grundig, erzielten die Springer unseres SSV 1846 Schei-
benberg durchweg gute Erfolge. Lukas Hofestädt sprang bei 
seiner Wettkampfpremiere auf den 1. Platz. Nele Vetter kam bei 
ihrer ersten Wettkampfteilnahme auf Platz 2.

Jona Willimowski und Max Jäger gingen in ihren Altersklassen 
als Sieger hervor. Vanessa Groß rundete das gute Ergebnis un-
seres Vereins mit einem 2. Platz ab.

 

hintere Reihe v.l.n.r. Max Jäger + Jona Willimowski; vordere Rei-
he v.l.n.r. Vanessa Groß + Lukas Hofestädt + Nele Vetter
 

Die Line Dance Gruppe „Stone Hill Company“ startet im Herbst wie-
der einen Anfängerkurs. Ineressenten sind herzlich eingeladen. Am 
08.09.2010 geht‘ s los. Treffpunkt ist immer mittwochs ab 17.00 Uhr 
im Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheibenberg.

 Ansprechpartner: Carmen Mosel, Tel. 0160/90242868

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.
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  Feuerwehrdienste

 
 Scheibenberg:

Montag,  06. September 2010, Übung Schule,
 Kam. R. Lötsch

Freitag,  10. September 2010, Dienst mit der Jugend-
 feuerwehr Schlettau - Jugendfeuerwehr
 
 Montag,  20. September 2010, Übung VKU „Schere; 
 Spreizer“, Kam. J. Totzauer, Kam. F. Kretschmar

Freitag,  24. September 2010, Grillen auf dem Sommer-
 lagerplatz - Jugendfeuerwehr

 Oberscheibe:

Freitag,  10. September 2010 (19.00 Uhr), Gerätehaus,
 Übung, Kam. V. Hunger

Sonntag,  12. September 2010 (13.00 Uhr), Gerätehaus,
 Abfahrt zum Festumzug in Hermansdorf

Freitag,  17. September 2010 (19.00 Uhr), Gerätehaus,
 Knoten und Leinenverbindungen, Abseilen
 G. Langer, Kam. J. Hunger

 Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Siegfried Lißke hält an jedem 2. 
 Dienstag im Monat seine Sprechstunde ab.

 Im September 2010 ist das der 14. September 2010, 
 16.00 Uhr - 17.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 1. OG.

Sitzungstermine

Stadtratssitzung  Montag,  20. September 2010 

Bau- und Verwaltungs-
ausschusssitzung                                         Mittwoch, 22. September 2010  

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und begin-
nen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.

Ortschaftsratssitzung                                 Mittwoch, 15. September 2010 

19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“ im Orts-
teil Oberscheibe

Gemeinschaftsausschuss                Dienstag, 28. September 2010
der Verwaltungsgemeinschaft           19.00 Uhr im Ratssaal
Scheibenberg-Schlettau                     des Rathauses Scheibenberg

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin
 

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5
Beginn: 19.30 Uhr

17.09.2010 + 01.10.2010

Frank Gehrlach, Hauptstraße 26, 09439 Weißbach,
Tel. 03725/22901

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz

Herzliche Einladung für den 5.09.2010 

Blaukreuzgottesdienst 10.00 Uhr in der St. Johanniskirche 
und anschließend Imbiss im Gelände der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft, Pförtelgasse aus Anlass des 10jährigen Beste-
hens der BK-Gruppe.

Blaues Kreuz
S u c h t k r a n k e n h i l f e

SIRENEN-PROBELÄUFE

Zur Überwachung der technischen Einsatzbereitschaft 
der Sirenenanlagen werden monatliche Probeläufe 
durchgeführt. Diese finden jeweils

  am 1. Samstag des Monats
  zwischen 11.00 und 11.15 Uhr statt.

Termin:  Samstag, den 04. September 2010 
  Im Ernstfall wird der Alarm während 
  dieser Zeit 2 x ausgelöst.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin
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Kindergarten „Bergwichtel“

Bericht aus dem Kindergarten „Bergwichtel“…

Zuerst einmal möchten wir uns gleich zu Beginn bei einigen 
fleißigen Helfern ganz herzlich bedanken! In dieser Ausgabe 
seien genannt: Frau Annette Josiger, sie hat unsere „Holz-Berg-
wichtel“ im Eingangsbereich wieder zum Lachen gebracht. Frau 
Anja Stadelmeyer, sie bastelt ganz emsig jede Menge Fenster-
bilder, mit denen wir unseren Kindergarten schmücken können. 
Herrn Jens Dietrich, er reparierte schon mehrfach unsere stark 
strapazierten Kinderfahrräder. Vielen Dank, diese Hilfen sind 
nicht selbstverständlich! Wir sind sehr froh darüber!

Es ist ganz klar, bei den „Bergwichteln“ war in den vergangenen 
Wochen wieder jede Menge los! So konnten wir am 18. und 19. 
Juni mit unseren diesjährigen Schulanfängern ein wunderschö-
nes und sicher unvergessliches Zuckertütenfest feiern. Einer der 
geplanten Höhepunkte war der Ausflug ins Zeiss-Planetarium, 
die Volkssternwarte in Drebach. Hier konnten wir gemeinsam 
mit dem neugierigen Thomas auf Weltraumreise gehen. Klasse!

 

Bei unserer abendlichen Wanderung durch den Scheibenberger 
Wald hatten wir beim „Sternegucken“ weniger Glück. Dafür 
wurden wir aber mit einem Zauberbaum mit vielen „Leucht-
Wuschel-Dingern“ überrascht. Dazwischen hingen wenige Zu-
ckertüten, wenig und sehr klein! Bei diesem Wetter auch kein 
Wunder! Umso überraschender war es, dass unsere Frau Wies-
ner nachts, in der Nähe ihres Hauses, die richtigen „Zuckertü-
tenfest - Zuckertüten“ entdeckt hat.

Nach der aufregenden Nacht im Kindergarten war die Freude 
riesengroß!
Wir wünschen unseren Schulanfängern nun alles erdenklich 
Gute für den Start in den neuen Lebensabschnitt, viel Freude 
und Erfolg beim Lernen!!! 

Im Anschluss waren bald Sommerferien und alle „Bergwichtel“ 
konnten den Sommer genießen! 

Hier einige Eindrücke:
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Liebe EZV-Mitglieder von Scheibenberg und Umgebung,

heute führt uns unser Weg in den Süden des Landes Sachsen, in 
die Sächsische Schweiz. Bevor wir aber dort ankommen – in den 
Zug der Weißeritztalbahn Freital – Dippoldiswalde einsteigen, 
einige Bemerkungen zur Geschichte des Elbe-Sandsteingebietes. 

Vor mehr als 135 Mio. Jahren, als sich das Meer, welches hier 
vorhanden war, zurückzog, hinterließ es große Mengen Sand 
und Mineralien, die sich unter Druck und Gebirgsaufwölbungen 
zu Sandstein verformten. Im Norden schoben sich die Erzge-
birgsschichten darunter, im Süden das heute böhmische Erz-
gebirge. Diese in ihrer Zusammensetzung hinterließen auch im 
heutigen Gebiet der Sächsischen Schweiz ihre Spuren.

Durch entlang des Erzgebirges und Vogtlandes entstandenen 
Aufwölbungen, Risse und Vulkane wurden auch Schwefel und 
Salz in die Wässer eingebracht, die wiederum zur Lösung von 
Mineralien und Eindringen in den Sandsteinen beitrugen. Da-
von zeugen die Mineralienfunde bei Altenberg über 300 Jahre 
Zinn – Königstein – Uran.
Auch in unserer Zeitepoche waren die Geologen, Geophysi-
ker, Geochemiker und Bergleute erfolgreich. Sie brachten 1963 
am Königsstein, Pirna, Bohrungen nieder (einer davon der Schei- 
benberger Georg Uhlig ), welche letzten Endes zur Errichtung 
des Bergwerks Königsstein der Wismut führte. In dieser Zeit 
wurden 20362 Tonnen Uran abgebaut sowie 1200 Neubauwoh-
nungen errichtet. Heute ist dieser Betrieb wieder geschlossen.

Wir sehen also, dass in einer erdgeschichtlich kurzen Zeit auf der 
Erde und ihrer Rinde von 18 km Mächtigkeit, in wenigen Mil-
lionen Jahren von der Natur allerhand geformt und verändert 
werden kann. Einen kleinen Einblick erhalten wir heute entlang 
der roten und wilden Weißeritz und ihrer Naturschönheiten.            

„Glück auf!“  
W. Neubert

Nach Besichtigung der Stadt Dippoldiswalde, Einkehr im „Land- 
haus Heidehof“, König-Johann-Turm, Besichtigung und Verkos- 
tung in der Schaukäserei Borlas fuhren wir mit dem Bus nach 
Freital. Geradewegs zum Torten- und Kuchenbüfett ins Café po-
sitano. Die Auswahl war groß, alles lecker und frisch hergestellt.
Auch solch ein gastronomisches Erlebnis rundet eine Ausfahrt 
ab und natürlich das Dankeschön an Hfrd. Werner zu seinen 
Ausführungen zu dem Heimatflecken rote, wilde Weißeritz. An 
die Hfrd. Rebekka und Joachim sowie dem Fahrerfreund Ger-
not für alle Fahrtvorbereitung und Durchführung. Dafür noch 
ein „Glück auf!“ und auf ein Wiedermal durchs „Haamitland 
Arzgebirg!“

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Christian-Lehmann-Grundschule
Schulanfang 2010
 

Am 07. August 2010 wurden 16 Schüler, davon sieben Jungen 
und neun Mädchen, in die Grundschule „Christian Lehmann“ 
eingeschult. Die Schüler der Klasse 3 bereiteten sich schon lange 
auf diesen Tag vor und präsentierten ein abwechslungsreiches 
Programm. Auch die Tanzgruppe zeigte ihr Können. Die musi-
kalische Umrahmung und die Bereitstellung der Technik über-
nahmen Schüler der Mittelschule. Vielen Dank an alle Akteure 
für ihre große Mühe.

Bedanken möchten wir uns auch bei der Stadt Scheibenberg 
und dem Bauhof der Stadt für die Hilfe und Unterstützung zur 
Vorbereitung des neuen Schuljahres und des Schulanfangs.
Ebenfalls gilt unser Dank allen Sponsoren für die vielen kleinen 
Geschenke und dem Blumengeschäft Großer für die geschmack-
volle Bühnendekoration.

Mit viel Elan, Wissbegierde und voller Spannung absolvierten 
die Schüler der Klasse 1 die ersten Schultage. Wir wünschen ih-
nen weiterhin viel Erfolg in der Schule.
 
Die Lehrer der Grundschule
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www.scheibenberg.com
                     Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet. 

Für die entgegengebrachten Glückwünsche und
Geschenke anlässlich unserer „goldenen Hochzeit“

möchten wir uns bei allen herzlich bedanken.

Regina und Friedhold Müller 

Spendenkonto 
„Für unnern Scheimbarg“

 Sparkasse Erzgebirge Konto-Nr.  3582000175
  BLZ: 87054000

 Kontostand per 15.08.2010: 1.220,96 Euro
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2010SeptemberVeranstaltungen 
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg- Schlettau

Datum  Veranstaltung/Ort  Veranstalter

Bergstadt Scheibenberg

03.09. Bastelarbeiten im Ortsverschönerungsverein 
19.00 Uhr Mehrzweckschulgebäude    Scheibenberg e. V.

03.09. Varroabehandlung im Imkerverein
19.30 Uhr Bauernstübel Crottendorf Herr Klaus Härtel

jeden 3.  Versammlung Café  Münzfreunde e.V. Annaberg
Do.  zur Schmiede, Frohnau

10.09. Clubabend des Skatver- Skatverein „Grundehrlich“
19.00 Uhr eines im Feuerwehrdepot 

18.09. Quartal - in der  Bergknapp- und Brüderschaft 
18.00 Uhr „Villa Schmidt“ Oberscheibe/Scheibenberg e.V. 

18.09. Kirche für Erntedankfest  Ortsverschönerungsverein
 schmücken Scheibenberg e. V.
  
19.09. Erntedankfest in der Ev.-Lutherische Kirche Sankt
 Sankt Johanniskirche  Johannis Scheibenberg 
 
24.09. Party und Forumstreffen  Herr Ray Kunzmann
20.00 Uhr Tattoofreunde Scheiben- Waldweg 12, Scheibenberg
 berg - Marienberg

25.09. Europacuplauf Fahr- MC Scheibenberg 
 radtrial auf dem  im AvD
 Sommerlagerplatz 

26.09. Bikergottesdienst auf Ev.-Lutherische Kirche Sankt
14.00 Uhr dem Sommerlagerplatz Johannis Scheibenberg
   

Schlettau

05.09.- Sommercamp III (8-12J.)  Naturschutzzentrum
10.09. Dörfel   Erzgebirge

09.09. Musik und Literatur im  Schloss Schlettau e.V. 
19.30 Uhr Rittersaal: Förderverein Schloss Schlettau
 Ein Konzert mit dem 
 Vokalensemble Harmonovus  

12.09. Tag des offenen Denkmals  Förderverein
10.00 Uhr Schloss Schlettau  Schloss Schlettau e.V.

12.09. Öffnung der Räumlich- IG Eisenbahn
10.00 Uhr keiten vom hist.  Ob. Erzgeb. Bahnhof Schlettau 
 Bahnhof Schlettau   

12.09. Hist. Ackerbürgerhaus mit Stadt Schlettau
10.00 Uhr Galerieeröffnung

21.09. Wanderwochen Echt  Förderverein
 Erzgebirge: Wanderung  Schloss Schlettau e.V.
 auf den alten Pfaden   
 der Salzstraße
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25. Juni Personensuche Berggelände
 Da die betreffende Person die Einsatzkräfte 
 narrte, wurden die entstandenen Kosten in
 Rechnung gestellt.

12. Juli Brand in Crottendorf

18. Juli Unwetterschäden beseitigt

24. Juli Sturmschäden Richterstraße beseitigt

2. September Großbrand S u.W Wohn-Holz GmbH 
 im Gewerbegebiet Am Bahnhof

26. September Ölspur auf B 101 beseitigt

3. Oktober Auslösung einer Brandmeldeanlage
 in Elterlein und Verkehrsunfall, eine
 schwerverletzte Person

17. November Ölspur auf der B 101 beseitigt

3. Dezember Ölspur auf der B 101 beseitigt

Zu diesen 16 Einsätzen betrug die Durchschnittsstärke 13 Ka-
merden. 570 Stunden wurden abgeleistet. 

Köhler
Pressewart

Glitzerstern, Grünfeuer & Dreifarbige 
Regenbogenblume …

… kennen Sie nicht? So haben Grundschüler des Landkreises 
Erzgebirgskreis Pflanzen unserer heimischen Natur in einem 
Rätsel umschrieben, das sie ihren Mitschülern aufgegeben ha-
ben. Dabei sollte das Wesen der jeweiligen Pflanze spielerisch 
erfasst werden. So versteckt sich z.B. hinter „Grünfeuer“ die 
allseits bekannte Brennnessel. Die Grundschüler haben an der 
Veranstaltung „Wiese ist mehr als Gras“ im Naturschutzzent-
rum Erzgebirge in Dörfel teilgenommen. 

Umweltpädagogische Programme für Schulklassen und andere 
Kinder- und Jugendgruppen sind Teil der Umweltbildungsarbeit 
des Naturschutzzentrums. Blickt  man auf das letzte Schulhalb-
jahr zurück, nutzten insgesamt 52 Schulklassen mit mehr als 
1000 Schülern die verschiedenen Bildungs- und Naturerlebnis-
angebote. Dabei bietet schon allein das naturnahe und abwechs-
lungsreiche Gelände rund um das Naturschutzzentrum Naturer-
lebnis pur. Darüber hinaus können von den Schulen spezielle 
thematische Programme gebucht werden.

Besonders beliebt ist z.B. das „Wasser“-Programm, bei dem 
Lebewesen im Bach erforscht werden. Aber auch das „Boden“-
Programm, bei dem man erfährt, welche Tiere außer dem Re-
genwurm sonst noch verborgen in der Erde leben, ist stark nach-
gefragt worden. Manch ein Teilnehmer des „Wald“-Progamms 
ist ganz erstaunt, wie die Tiere des Waldes durch geheimnisvolle 
Spuren ihre Anwesenheit verraten. Das erlebnispädagogische 
Programm „Action im Niederseilgarten“ bietet Jung wie Alt die 
Möglichkeit, spielerisch den Zusammenhalt der Gruppe zu stär-
ken und die Fähigkeit im Team zusammen zu arbeiten.

Das Naturschutzzentrum Erzgebirge mit seinem Schullandheim 
bietet ganzjährig für alle Altersgruppen interessante Angebote, 
vom Kindergarten bis zu Mittelschule und Gymnasium, von der 
Berufsschule bis zur Uni. 

Unter www.naturschutzzentrum-erzgebirge.de können Sie sich zu 
den Programmen informieren. Bei Fragen stehen Ihnen die Mit-
arbeiter des Naturschutzzentrums auch telefonisch unter 03733 / 
562915 gerne zur Verfügung.

Freiwillige Feuerwehr
Scheibenberg

Einsätze im Dienstjahr 2009

13. Januar PKW-Brand / vor Ankunft gelöscht

16. Januar Großbrand Am Regenbogen 12
 6-Familienhaus unbewohnbar geworden
 zwei Verletzte, von denen einer später im
 Krankenhaus verstarb
 Sachschaden ca. 250.000 Euro

17. Januar Überwachungs- und Aufräumarbeiten zu 
 vorstehendem Brand

17. April Wasserschaden durch defekte Heizung

15. Juni Unwetterschäden beseitigt

Im Juli durften wir unsere 

goldene Hochzeit 

feiern.

Für die vielen Glückwünsche, herrlichen Blumen und 
schönen Geschenke möchten wir uns sehr herzlich be-
danken bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten. Lieben Dank der Kantorei St. Johannis, 
den Frauen der Großmütterkreise Scheibenberg und 
Oberscheibe und den Vereinen, in denen wir veran-
kert sind, sowie der Stadt Scheibenberg. 

Ebenso gilt unser Dank dem Team des Berggasthauses 
für die tolle Bewirtung. Ein ganz besonderer Dank gilt 
unseren Kindern und Enkelkindern für alle Mühe rund 
um das Fest und für die liebevolle Ausgestaltung.

Gerhard und Marianne Ficker
September 2010
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Herausgeber:  Stadtverwaltung Scheibenberg
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Druck:  Druckerei Matthes
 Elterleiner Straße 1 - 08344 Grünhain-Beierfeld
 Tel. 03774/34546, www.druckmouse.de
 druckereimatthes@t-online.de
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nehmigung durch den Herausgeber bzw. den Autor, Fotograf oder Grafiker erlaubt.  
Für Irrtümer, Druckfehler u. dgl. übernimmt der Herausgeber keine Haftung. Der 
Herausgeber behält sich das Recht auf Änderungen, Kürzungen und Ergänzungen 
eingereichter Unterlagen vor. Die Bedingungen für Anzeigenveröffentlichungen 
sind dem entsprechenden Formular zu entnehmen.

Freitag, 01. Oktober 2010

ab 09.00 Uhr
// Fest der Christian-Lehmann-Schulen Scheibenberg

gegen 18.00 Uhr
// Empfang der Gäste aus Huisseau-sur-Mauves am 
 Scheibenberger Rathaus 

// Bezug der Quartiere

// Abendlicher Besuch des Schulfestes

Sonnabend, 02. Oktober 2010

// Frühstück in den Unterkünften

gegen 09.30 Uhr
// Empfang der Gäste aus Simmelsdorf am Scheibenberger 
 Rathaus

10.00 Uhr    
// Treffpunkt Rathaus zur Besichtigungstour durch unsere Stadt:
 Auswahlmöglichkeiten - Aussichtsturm, St. Johanniskirche,  
 Kindergarten „Bergwichtel”, Haus der Diakonie, Christian- 
 Lehmann-Schulen, Heimatmuseum, Rathaus, Hühnerfarm,
  Dorfgemeinschaftshaus (Den eifrigsten Besuchern winken sogar Preise.)

ab 12.00 Uhr 
// Gelegenheit zum Mittagessen im Kindergarten „Bergwichtel”
 und im Feuerwehrgerätehaus Scheibenberg

13.15 Uhr   
// Abfahrt am Rathaus zur Besichtigung der Großen Kreisstadt  
 Schwarzenberg mit Informationen zur Geschichte der Stadt,  
 zum Beispiel zur „Freien Republik Schwarzenberg“ 
 (Voranmeldung bis 24.09. 2010 im Rathaus)

gegen 16.00 Uhr 
// Rast an der neuen Brücke der Bundesstraße 101 in Raschau- 
 Markersbach, Ortsteil Markersbach als Symbol der Wieder- 
 vereinigung Deutschlands

18.00 Uhr   
// Übergabe des neuen Kleinsportfeldes an den FC Rot-Weiß 
 Scheibenberg e.V. und die Christian-Lehmann-Schulen
 Scheibenberg

ab 19.00 Uhr   
// Treffpunkt Feuerwehrgerätehaus Scheibenberg 
 Empfang der Gäste aus Gundelfingen

20.00 Uhr Feuerwehrgerätehaus Scheibenberg
// Lampion- und Kerzenumzug zur Erinnerung an die friedliche 
 Revolution 1989

// „Feuer und Wasser“ - Platzkonzert der Blaskapelle 
 Zschopautal mit kulturellen Einlagen des Scheibenberger  
 Faschingsvereines und weiteren Akteuren am Feuerwehr- 
 gerätehaus Scheibenberg

Sonntag, 03. Oktober 2010

10.00 Uhr    
// Festgottesdienst in der St. Johanniskirche Scheibenberg,
 anschließend Bergparade

ab 12.00 Uhr 
// Gelegenheit zum Mittagessen im Kindergarten „Bergwichtel“ 
 und im Feuerwehrgerätehaus Scheibenberg

14.00 Uhr   
// Bergmännisches Konzert zum 1O-jährigen Jubiläum der 
 Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe/Scheibenberg 
 e. V. auf dem Marktplatz (bei Regen im Feuerwehrgerätehaus 

 Scheibenberg)

17.00 Uhr    
// 20 Jahre Deutsche Einheit - Feststunde 
 in der St. Johanniskirche Scheibenberg

19.00 Uhr   
// Empfang der Gäste aus den Partnergemeinden im Bürger- 
 und Berggasthaus durch Herrn Bürgermeister Andersky mit 
  seinen Stadt- und Ortschaftsräten

Programm
z u m  P a r t n e r s c h a f t s t r e f f e n  v o m  0 1 .  b i s  0 3 .  O k t o b e r  2 0 1 0


